
Rollenspiel

Lernprozesse 

Im Rollenspielbereich bekommen Kinder die
Gelegenheit in verschiedene Rollen zu schlüpfen, besondere
Erlebnisse, Geschichten oder Alltagssitua�onen
nachzuspielen oder zu verarbeiten. 
Hier kann das darstellende Rollenspiel aber vor allem das freie 
Rollenspiel sta�inden. (Wie Häusliches Rollenspiel,
Arbeitswelten) Besonders die sprachlichen und sozialen 
Kompetenzen werden in diesem Bereich unterstützt. 

Die Kinder unterhalten sich, um den Spielverlauf und Regeln zu 
besprechen oder Absprachen zu treffen. Handlungen
werden sprachlich begleitet oder die Kinder unterhalten
sich mit einem fik�ven Spielpartner.
Für zusätzliche Anregungen, kann eine gemütliche
Leseecke eingerichtet werden, wo die Kinder eine Auswahl
von Bilderbüchern haben.
Wenn der Rollenspielbereich nur von den immer gleichen 
Kindern genutzt wird, z.B. nur von den Mädchen einer 
Altersgruppe, ist er nicht ansprechend genug eingerichtet. 
Wich�g ist, dass alle Kinder hier Themen finden, an die sie 
anknüpfen können und mit denen sie sich auseinandersetzen 
möchten.

Während des Spielens herrscht o� ein „künstlerisches
Chaos“ und die Kinder benö�gen hier etwas mehr
Unterstützung beim Aufräumen als in anderen Bereichen.
Gut propor�onierte Regale an den rich�gen Stellen, 
Kleiderstangen, Bügel, Haken und eine innere Logik der 
Materialien* helfen den Kindern, die Spielmaterialien wieder 
einzusor�eren. 

*Dinge, die zusammen gehören, werden nebeneinander 
übersichtlich präsen�ert / Dinge, die zusammen gehören 
„wohnen“ in einer gemeinsamen Region. 
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Raumgestaltung und 

Materialausstattung

Damit mehrere Kleingruppen ihren Platz finden gehören in den 
Rollenspielbereich Raumteiler und funk�onsoffene Möbel wie 
Kisten, Bre�er, Bänke und Hocker mit denen diese Bereiche 
erweitert, ergänzt oder zusätzlich unterteilt werden. 

Kinder spielen mit Puppen oder Kuschel�ere Situa�onen nach, 
in denen sie in die Rolle der Erwachsenen schlüpfen und sich 
kümmern. Sie versorgen, fü�ern, tragen durch die Gegend. 
Dafür braucht es keine komple� eingerichtete Wohnung. 
Puppen schlafen auch in Höhlen, Körben oder echten Be�en, die 
von den Kindern je nach Bedarf zu verschiedenen Zwecken 
eingesetzt werden können, als Krankenhaus oder Raumsta�on.
Die Rollenspielküche muss nicht unbedingt in einer 
Puppenwohnung installiert werden, da hier viel mehr Dinge 
sta�inden können, als nur „Kochen spielen“. 
Man kann hier schü�en, rühren, verschiedene Behältnisse 
ausprobieren, mit Sieben und Trichtern han�eren. Wenn ein 
Ess�sch in der Nähe steht, kann dieser in das Spiel mit 
einbezogen werden, und ein Café entsteht.

Wich�g: Auch Spielküchen brauchen ausreichend Arbeitsflächen 
in einer ergonomisch passenden Höhe und sind kommunika�ver, 
wenn sie in den Raum ausgerichtet sind, sta� an der Wand zu 
stehen. 
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Raumgestaltung und 
Materialausstattung

Verkleiden und Schminken passt in einen Bereich, der etwas 
versteckt liegt. Mit glitzernden Accessoires und einer 
spannenden Beleuchtung bekommt dieser Bereich etwas 
Geheimnisvolles. Die Auswahl der Verkleidungsdinge sollte ein 
Vielfalt von Materialqualitäten enthalten: Leder, Samt, Tüll, raue 
und gla�e, schwere und leichte Stoffe. 
Vorgefer�gte Kostüme aus billigen Synthe�kstoffen zu allen 
möglichen Themen schlucken viel Platz und sind meist wenig 
ästhe�sch. 

Ein Spiegel darf in diesem Bereich nicht fehlen. In dem
Spiegel kann man sich selber oder andere beobachten und
neue Erkenntnisse über sich und seine Körpersprache
gewinnen. 
Verschiedene Gesichtsausdrücke werden
ausprobiert, beobachtet und verfeinert (Ges�k und Mimik).

Wenn genügend Platz vorhanden ist, kann eine kleine oder
große Bühne für das darstellende Spiel mit Vorführungen
und Platz für Zuschauende aufgebaut werden.
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„Echtzeug “ und DIY- Ideen

Decken, Laken, Tücher, Felle, Wäscheklammern,
Verpackungsmaterial (Kästen, Flaschen, Dosen etc. für 
Kaufladenspiele),

Verkleidungssachen; Kleidung, Hüte, Brillen, Gürtel, Schuhe,
Schmuck, Perücken, Taschen, Kostüme
Aus der Erwachsenenwelt:
Schlüssel, Tastaturen, Telefone, Taschenrechner, 
Waage, Geschirr, Töpfe
Kleine -Welt -Materialien:
Spielfiguren, Tierfiguren, Fahrzeuge, Naturmaterial,
Teppichfliesen

Außerdem zum Beispiel:
• Ein echtes Kinderbe� mit Decken und Kissen
• Eine Tafel mit einer Holzwerkstoffpla�e und Tafelfarbe selber 
herstellen oder eine ausrangierte Schultafel nutzen
• große Ohrensessel, kleine Läufer, Beistell�sche, Tischdecken,.
Weckgläser mit echten Lebensmi�el befüllen (Nudeln,
Reis, Hirse usw.)
• funk�onsoffene Loose Parts wie Holzklötze, Glasnuggets, 
Knöpfe, Würfel und Kastanien als Alterna�ve zu „Lebensmi�eln“ 
aus Holz oder Stoff
• Kleine oder Große Kartons gestalten als; Fernseher,
Kühlschrank, Toaster, Puppentheater, Puppenbe� usw.
• von den Kindern gemalte Bilder in goldenen Rahmen 
präsen�eren. 
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Unsere Datenblä�er möchten Anregung und 
Gesprächseinladung sein und erheben keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit. Wenn Sie ein konkretes Projekt umsetzen 
möchten, beraten wir Sie gerne detailliert und individuell zu 
Ihren Räumen. 
Verwendung und Vervielfäl�gung nur nach Genehmigung 
durch Kameleon Raumkonzepte GmbH&Co.KG.


